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LINGEN Der Ortsrat Brög-
bern tagt am heutigen
Mittwoch, 15. August, um
16.30 Uhr in der Ortsver-
waltung Brögbern. Beraten
wird in der öffentlichen Sit-
zung unter anderem über
örtliche Bauvorschriften
im Baugebiet „Zwischen
Duisenburger Straße und
Siedlung Tannenkamp“.pm

Ortsrat Brögbern

LINGEN „Es war die beste
Idee, diese Salbe mitzuneh-
men“, erzählt Jürgens nach
seiner Tour. Schnell musste
der Student feststellen, dass
nicht alle Gegenden so flach
sind wie das Emsland. „Hö-
henmeter sind eine ganz
schlimme Sache“, betont er
mit einem etwas schiefem
Lächeln. 14 000 von ihnen
hat er auf dem Rad bewältigt.

Am 14. Juli fiel der Start-
schuss am Campus Lingen.
In der ersten Woche begleite-
te ihn noch seine Freundin
Jennifer Schotter. Sie ist die
Vorsitzende des Jugend-Mu-
sik-Kollegs in Lingen und
auch diejenige, welche die
Idee hatte, mehr aus der Rad-
tour zu machen. Es entstand
die Aktion „Radeln für den
guten Zweck“ oder besser ge-
sagt „Radeln für neue Instru-
mente“.

Viele positive Erfahrungen
hat das Paar in seiner ge-

meinsamen Woche gemacht.
Vor allem die Gastfreund-
schaft von Freunden „war
schon toll“, betont Schotter.
Der schönste Ort, an dem sie
auch ihr Zelt aufschlugen, sei
eine Anhöhe in Bad Breisig
(Rheinland-Pfalz) gewesen.
„Dort waren wir vollkommen
alleine und hatten einen
schönen Blick von oben auf
das Tal“, berichtet Schotter.

In Mainz verabschiedete
sie sich dann von ihrem
Freund. „Ohne Jenny war es

hinterher aber ganz schön
öde“, gesteht Jürgens ein. Für
ihn ging es unter anderem
weiter nach Mannheim,
Straßburg, in das Allgäu,
nach München und auch
nach Prag. In Tschechien hat
der 28-Jährige richtig kämp-
fen müssen: „Ich hatte ge-
fühlt einen Platten, meine
Beine wollten auch nicht
mehr.“ Mit Händen und Fü-
ßen habe er sich dort verstän-
digt, um seinen Reifen wie-
der aufpumpen zu können.

Seinen Tiefpunkt habe er
aber in Regensburg gehabt.
Die bergige Landschaft und
wenig Schlaf forderten ihren
Tribut. „Aber Christian ist
einfach gut darin, seinen in-
neren Schweinehund zu
überwinden“, sagt seine
Freundin. „Mir kam dann die
Idee, einfach 24 Stunden
durchzufahren. Aber die Mü-
digkeit siegte, und ich musste
ein paar Stunden Pause ma-
chen“, erzählt Jürgens
schmunzelnd.

Für die sozialen Medien
dokumentierte er seine Etap-
pen – Endstation: Berlin.
„Letzte Etappe der Tour mit
225 Kilometern noch mal
richtig anstrengend! Aber ein
tolles Gefühl!“, schrieb der
28-Jährige unter sein Foto
bei Instagram, das ihn freu-
destrahlend vor dem Bran-
denburger Tor zeigt. „Mein
Highlight war aber die Zug-
spitze“, erzählt der Sportler.
Oben empfingen ihn als
Überraschung jubelnde Ver-

wandte. „Das war eine tolle
Begrüßung.“ Am 5. August
um 22 Uhr kam der Radler
wieder am Lingener Bahnhof
an. Geplant war der 12. Au-
gust, doch Jürgens war
schneller als geplant.

Mehr als 2000 Euro kamen
durch das „Radeln für den
guten Zweck“ zusammen.
Nicht nur das Team des Ju-
gend-Musik-Kollegs bedankt
sich bei Christian Jürgens
und Jennifer Schotter: „Wir
möchten uns ebenfalls ganz
herzlich bei allen bedanken,
die uns in jeglicher Hinsicht
unterstützt haben“, sagt

Schotter. Die VGH Lingen,
der Kiwanis-Club Mep-
pen/Lingen sowie der Ro-
tary-Club Papenburg unter-
stützten die Aktion mit insge-
samt 1000 Euro. Zudem
spendeten viele Privatperso-
nen Beträge von 5 bis 100 Eu-
ro. Als Dank für seinen Ein-
satz stiftet das Jugend-Mu-
sik-Kolleg dem Studenten die
Kleidung für seinen ersten
Triathlon am 26. August in
Riesenbeck, für den er der-
zeit trainiert.

Jürgens Fazit nach der
Radtour: „Es war der Ham-
mer. Hammerhart und auch
hammerschön.“

Auf der Zugspitze jubeln die Verwandten
Lingener Student Christian Jürgens erradelt 2000 Euro für das Jugend-Musik-Kolleg

Mehr als 2000 Kilometer
hat Christian Jürgens auf
dem Rad zurückgelegt –
quer durch Deutschland,
durch benachbarte Län-
der und alles für den gu-
ten Zweck. Zusammenge-
kommen sind nun rund so
viele Kilometer wie Euro,
die dem Jugend-Musik-
Kolleg in Lingen zugute-
kommen.

Von Jessica Lehbrink

Christian Jürgens (stehend 4. von links) fuhr mit dem Rad quer durch Deutschland und auch durch benachbarte Länder.
Seine Freundin Jennifer Schotter (rechts neben ihm) unterstützte ihn dabei. Bei der Radtour für den guten Zweck kamen
mehr als 2000 Euro zusammen, die dem Jugend-Musik-Kolleg zugutekommen. Foto: Jessica Lehbrink

„Es war der Hammer.
hammerhart und auch

hammerschön“
Christian Jürgens,

Student

LINGEN Der SV Eintracht
Schepsdorf wurde am 10.
März 1968 gegründet. Jetzt
feiert der Verein vom 17. bis
19. August sein 50-jähriges
Bestehen. Neben einem
Kommersabend und einem
Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Frühschoppen steht
auch ein Spiel der Traditions-
elf des FC Schalke 04 auf dem
Programm.

Das Festwochenende im
Festzelt auf der Sportanlage
an der Nordlohner Straße be-

ginnt am Freitag, 17. August,
um 19 Uhr mit einem Kom-
mersabend. „Hierzu sind alle
Mitglieder und Freunde un-
serer Eintracht willkom-
men“, macht Vorsitzender
Stefan Wernecke deutlich,
dass dies keine Veranstal-
tung nur für geladene Gäste
ist. Nach dem offiziellen Teil
wird es gegen 21.30 Uhr auf
der Bühne rockiger.

Shit Happens spielt

Die Band Shit Happens des
Lingener Christophorus-
Werkes wird den Gästen ein-
heizen. „Shit Happens für
diesen Abend zu verpflich-
ten, passt perfekt zur Philo-
sophie unseres Vereins“, sagt
Wernecke. Bereits seit 2012
nehme eine Mannschaft der
Behinderten-Fußballliga
Niedersachsen, in der Men-
schen mit geistiger Beein-

trächtigung spielen, sowohl
am sportlichen als auch ge-
sellschaftlichen Vereinsleben
der Schepsdorfer Eintracht
teil. „Das ist ein Novum in
Niedersachsen“, erklärt Wer-
necke. Alle anderen Mann-
schaften der Liga würden un-
ter dem Namen von Einrich-
tungen für Menschen mit Be-
hinderung antreten.

Die Traditionself des FC
Schalke 04 läuft am Samstag
um 16 Uhr in Schepsdorf auf
und spielt gegen eine Scheps-
dorfer Jubiläumsauswahl.
Mit diesem Spiel feiert zu-
gleich der Schalke-Fanclub
„Emsköppe Schepsdorf“ sein
zehnjähriges Bestehen. „Wir
freuen uns auf das Spiel ge-
gen die ehemaligen Bundesli-
gaprofis“, sagt Klaus Linden-
berg. Er ist Vorsitzender des
Fanclubs und hat viele Jahre
seine Fußballschuhe für die

Eintracht geschnürt. Linden-
berg ist klar, dass die Jubilä-
umsauswahl der Schepsdor-
fer, in der er selbst mitspielen
wird, den ehemaligen Profis
unterlegen sein wird, obwohl
einige Schespdorfer auch
schon in höheren Amateurli-
gen aktiv waren.

Die Schalker werden unter
anderem mit Olaf Thon, der
1990 mit der DFB-Elf Welt-
meister wurde, und Martin

Max, der 1997 mit Schalke
den UEFA-Pokal gewonnen
hat, antreten. Die Schepsdor-
fer Jubiläumsauswahl ver-
fügt zumindest im Tor über
einen den Schalkern eben-
bürtigen Spieler. „Bei uns
wird Stefan Wessels, der bis
zur C-Jugend für Schepsdorf
gespielt hat, zwischen den
Pfosten stehen“, kündigt Lin-
denberg an. Wessels hatte als
Torwart des FC Bayern Mün-

chen unter anderem 2001 die
Champions League und den
Weltpokal gewonnen.

Das Schepsdorfer Jubilä-
umswochenende geht am
Sonntag, 19. August, zu Ende.
Um 11 Uhr findet ein Festgot-
tesdienst im Zelt am Sport-
platz statt. Anschließend gibt
es einen Frühschoppen mit
gemütlichem Ausklang. Um
14 Uhr wird der Shantychor
Geeste auftreten. pm

Eintracht Schepsdorf feiert
mit Schalker Traditionself

Verein vor 50 Jahren gegründet / Kommersabend am Freitag

Das Bild zeigt die Knaben-Mannschaft des SV Eintracht Schepsdorf (rechts) nach dem al-
lerersten Spiel 1968 in Lohne. Es wurde mit 2:4 verloren. Foto: Archiv SV Eintracht Schepsdorf

Karten für das Spiel der
Traditionsmannschaft
des FC Schalke 04 sind
für 5 Euro im Waldhotel
Schepsdorf oder per E-
Mail an emskoeppe04@
gmail.com erhätlich. An
der Tageskasse kosten
sie 7 Euro. Kinder bis 14
Jahren zahlen 2 Euro.
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LINGEN Welche Bedeutung
haben die Ems und der Kanal
als Erholungs- und Verkehrs-
straße für Lingen? Mit diesen
Fragen im Gepäck besuchte
die SPD-Stadtratsfraktion im
Rahmen ihres Sommerpro-
gramms das Wasserstraßen-
und Schifffahrtsamt (WSA)
in Meppen. Das hat die SPD-
Fraktion jetzt mitgeteilt.

Begrüßt wurden die Mit-
glieder der SPD-Fraktion und
deren Gäste von Holger
Giest, der seit 2002 Leiter der
Dienststelle ist. Nach einem
Rundgang über den Betriebs-
hof wurde die Leitzentrale,
von der die einzelnen Schleu-
sen gesteuert werden, in Au-
genschein genommen. Im
anschließenden Gespräch
wurden die aktuellen Kanal-
wartungsarbeiten in Lingen
unter die Lupe genommen.
Aufgrund des Alters der Ka-
naldämme einerseits und die
verschärften Anforderungen
für den Dammbau anderer-
seits besteht der Pressemit-
teilung zufolge in Lingen an

einigen Stellen Handlungs-
bedarf.

Im Bögengebiet ist dem-
nach eine Dammsanierung
im kommenden Jahr vorge-
sehen. Der grüne Saum wird

sich laut SPD-Mitteilung not-
gedrungen ändern. Die auf
der Deichkrone stehenden
Bäume nebst Wurzelwerk
werden bis zu Beginn der Ve-
getationszeit 2019 entnom-

men. „Es wird für die Gebäu-
de am Damm ein Beweissi-
cherungsverfahren geben.
Zusätzlich werden die betrof-
fenen Anwohner über alle
Maßnahmen im Vorfeld in-
formiert“, wird Giest zitiert.
Da die Stadt Miteigentümer
des Damms in diesem Be-
reich ist, werde sie sich an
den Kosten beteiligen müs-
sen, heißt es.

Fischaufstiegstreppen, die
Anhebung der Brücken über
dem Kanal und Schiffstrans-
porte mit gefährlichen Gü-
tern auf dem Kanal mitten
durch die Stadt waren weite-
re Themen, die intensiv dis-
kutiert wurden. Der Dort-
mund-Ems-Kanal ist im ak-
tuellen Verkehrswegeplan
bis 2030 enthalten. Die Per-
sonaleinsparung der letzten
Jahre im Amt hat laut SPD-
Mitteilung ihre Spuren hin-
terlassen. „Daher kann nicht
so viel umgesetzt werden, wie
wir gerne möchten, obwohl
ausreichend Geld vorhanden
ist“, wird Giest zitiert. pm

Lingener SPD-Fraktion informiert sich beim WSA
Bedeutung von Ems und Kanal / Dammsanierung im Bögengebiet 2019

Die Lingener SPD-Ratsfraktion hat sich beim WSA in Mep-
pen über die Bedeutung von Ems und Kanal für die Stadt Lin-
gen informiert. Foto: SPD-Fraktion

LINGEN Der Verein Gelin-
gen fährt am Donnerstag,
16. August, zum Funkhaus
nach Hannover. Der Bus
fährt bereits um 8.30 Uhr
vom Busbahnhof in Lingen
ab und nicht, wie vom Ver-
ein zuvor angegeben, um
9.30 Uhr. pm

Fahrt zum Funkhaus

LINGEN In der Nacht zum
Freitag haben Unbekannte
einen Stromverteilerkas-
ten im Zeisigweg beschä-
digt. Der Kasten wurde ab-
gebrochen und umgewor-
fen. Die Höhe des Schadens
ist nicht bekannt. Hinweise
zu der Tat nimmt die Poli-
zei unter Tel. 05 91/870 ent-
gegen. pm

KURZ NOTIERT

Verteiler beschädigt

LINGEN Der Naturschutz-
bund (Nabu) Ems-
land/Grafschaft Bentheim
und die Stadt Lingen bie-
ten am Donnerstag, 16. Au-
gust, eine naturkundliche
Wanderung mit Erkun-
dung der Tier- und Pflan-
zenwelt des Sandmagerra-
sens am Biener Busch an.
Bernward Rusche vom Na-
turschutzbund Emsland-
Süd und Sven Oltrop (Fach-
dienst Umwelt Stadt Lin-
gen) werden die etwa ein-
einhalbstündige Exkursion
leiten. Treffpunkt zu der
Wanderung ist um 18 Uhr
in der Bookhofstraße 3, am
nördlichen Biener Busch in
Lingen-Biene. Weitere In-
formationen unter Tel.
01 70/8 03 58 70. pm

KOMPAKT

Wanderung durch
den Biener Busch

LINGEN Am kommenden
Freitag, 17. August, starten
wieder die Freitags-
Schachturniere für Kinder.
Dazu lädt der Schachverein
Lingen ein.

Gespielt wird wöchent-
lich in der Zeit von 16 Uhr
bis 17.15 Uhr in der Grund-
schule Altenlingen am
Forstweg. Eine vorherige
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, am Spieltag selber
ist aber eine Anwesenheit
bis 15.50 Uhr erwünscht.

Für alle Teilnehmer gibt
es kleine Preise, zudem
wird um die Jahreswer-
tung 2018 gespielt. Die bes-
ten drei Schachspieler wer-
den Ende des Jahres beson-
ders geehrt. Die Jahreswer-
tung 2017 gewann David
Rein vor Leonie Schäfer
und Sofia Danilova. pm

Turniere
für Kinder
im Schach

Weitere Infos:
Stefan Kewe,
Tel. 0 15 75/6 97 73 85,
Stefan.Kewe@gmx.de
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LINGEN Rund 20 Atomkraft-
gegner haben sich am Mon-
tagabend zu einer einstündi-
gen friedlichen Mahnwache
vor der Brennelementefabrik
Framatome/ANF in Lingen
getroffen.

Teilnehmer wehrten sich
mit der Aktion gegen einen
Brennelemente-Transport in
die Schweiz. Nach Angaben

der Polizei blockierten die
Atomkraftgegner von 18 bis
19 Uhr die Zufahrt zum Ge-
lände. Fahrzeuge, die die Fab-
rik verlassen wollten, ließen
sie aber passieren.

Der Brennelemente-Trans-
port hatte das Firmengelän-
de nach Angaben der Polizei
bereits am späten Nachmit-
tag verlassen. lj

Protest gegen Transport
von Brennelementen

Friedliche Mahnwache

Zur Teilnahme an einer Mahnwache am Eingangstor der Fir-
ma Framatome/ANF in Lingen hatte der Arbeitskreis Umwelt
Schüttorf aufgerufen. Foto: Ludger Jungeblut

WIETMARSCHEN Der So-
zialausschuss des Pfarrge-
meinderates St. Johannes
Wietmarschen lädt am
Donnerstag, 16. August, in
der Zeit von 14.30 bis 17
Uhr alle Senioren sowie al-
le neuen Helfer für die Se-
niorennachmittage zum
Kaffeetrinken ins Äbtissin-
nenhaus ein. Mit dabei ist
Pfarrer Gerhard Voßhage.

Senioren eingeladen


